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Merkblatt zur Präsentation und zum Fachgespräch über  
die betriebliche Projektarbeit der Abschlussprüfung für IT-Berufe 

 
 
Bei der Ermittlung des Ergebnisses hat die Präsentation einschließlich Fachgespräch im Prü-
fungsbereich eine Gewichtung von 50 %. 
 
 
Durch die Präsentation und das Fachgespräch hat der Prüfling nachzuweisen, dass er in der Lage 
ist, 
1. die Arbeitsergebnisse adressatengerecht zu präsentieren und 
2. seine Vorgehensweise bei der Durchführung der betrieblichen Projektarbeit zu begründen. 
 
Weiter soll der Prüfling zeigen, dass er 

 den fachlichen Hintergrund seines Ausbildungsberufes beherrscht, 
 fachbezogene Probleme und Lösungskonzepte zielgruppengerecht darstellen, 
 den für die Projektarbeit relevanten fachlichen Hintergrund aufzeigen sowie 
 die Vorgehensweise im Projekt begründen kann. 

 
Die Bewertungsmatrix ist zu beachten. 
 
Der Prüfling soll zu Beginn der Präsentation dem Prüfungsausschuss erklären, an welche Ziel-
gruppe (z. B. Kunden/Anwender, Administratoren, Mitgliedern des Managements, Geschäftslei-
tung usw.) sich seine Präsentation richtet. 
Der Prüfungsausschuss ist keine Zielgruppe! 
 
 
Der Prüfling hat die betriebliche Projektarbeit zu präsentieren. Nach der Präsentation wird mit 
ihm ein Fachgespräch über die betriebliche Projektarbeit und die präsentierten Arbeitsergeb-
nisse geführt. Die Prüfungszeit beträgt insgesamt höchstens 30 Minuten. Die Präsentation soll 
höchstens 15 Minuten dauern. 
 
Der Prüfungsausschuss kann die Präsentation bei Überschreiten der 15 Minuten abbrechen.  
 
 
Die IHK Karlsruhe stellt im eigenen Hause für die Durchführung der Präsentation Monitor, Pinn-
wand und Flipchart zur Verfügung. Werden andere Präsentationsmittel gewählt, sind diese zur 
Prüfung mitzubringen. Bei der Bereitstellung der Präsentationsmittel in anderen Prüfungslokalitäten 
setzen Sie sich bitte mit der IHK Karlsruhe in Verbindung. 
 
 
Für den Aufbau der Präsentationsmittel stehen maximal 10 Minuten zur Verfügung.  
Die Funktionsfähigkeit muss vom Prüfling sichergestellt werden. 
 
Bitte bringen Sie zum mündlichen Prüfungstermin einen Ausdruck Ihrer Präsentation 
mit. 
 
 
Bei Fragen stehen Ihnen Diana Grimm (0721 174-247) und Simone Leibel (0721 174-218) zur Ver-
fügung. 


